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Herren Kreisliga A Gruppe 3

AV GER.Freib.-St.Georgen II : SB Sonnland Freiburg II 
Dienstag, 27.09.2022, 20:15 Uhr

AV GER.Freib.-St.Georgen II gegen SB Sonnland Freiburg II 
9:6

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 3 traf der AV GER.Freib.-St.Georgen II am vergangenen
Dienstag im 2. Saisonspiel auf den SB Sonnland Freiburg II. Die Gastgeber behielten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8
Fünf-Satz-Spielen. Garant für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Udo Bachmann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Burza / Helgiu ihren Gegnern
Schall / Junge letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Boll / Bauknecht bezwangen anschließend Biermann / Piselli in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Thiel / Bachmann und Keßler / Hellstab, die Thiel / Bachmann
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das
Spiel von Jörg Thiel gegen Christoph Junge, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Christoph Junge jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:7, 11:13, 7:11, 7:
11. Was ein Spielverlauf! Die erfolgsbringende Taktik fehlte danach Benedikt Boll bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Johannes Schall ab Ballwechsel 1. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Gekämpft bis zum Schluss hatte danach Florin
Burza in der Begegnung gegen Pierpaolo Piselli, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Elias Bauknecht bekam es nun mit Andre Biermann zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Elias Bauknecht am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Kaum Chancen ließ Robert Helgiu beim 3:0 seinem Gegner Walter
Hellstab. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Udo Bachmann das Match
gegen Jürgen Keßler und gewann mit 5:11, 11:8, 11:9 12:10. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des AV GER.Freib.-St.Georgen II und SB Sonnland Freiburg II. Nach gewonnenem ersten
Satz gab derweil Jörg Thiel das Spiel gegen Johannes Schall noch aus der Hand und verlor mit 11:
7, 10:12, 7:11, 5:11. Zwischenzeitlich musste Benedikt Boll zwar einen Satz weggeben, fuhr im
Anschluss sein Spiel gegen Christoph Junge aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Unglücklich
war Florin Burza in der Partie gegen Andre Biermann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 6:6. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Elias Bauknecht und Pierpaolo Piselli die
Schläger kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Robert Helgiu Jürgen Keßler in fünf Sätzen. Da Walter Hellstab
daraufhin nicht antreten konnte, verbuchte Udo Bachmann einen kampflosen Sieg. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den AV GER.Freib.-St.Georgen II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht der AV GER.Freib.-St.Georgen II am 04.10.2022 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TV Denzlingen III, während der SB Sonnland Freiburg II am 14.10.2022
gegen den TV Merdingen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 AV GER.Freib.-St.Georgen II

Doppel: Burza / Helgiu 0:1, Boll / Bauknecht 1:0, Thiel / Bachmann 1:0 
Einzel: J. Thiel 0:2, B. Boll 1:1, F. Burza 0:2, E. Bauknecht 2:0, R. Helgiu 2:0, U. Bachmann 2:0 

 SB Sonnland Freiburg II
Doppel: Biermann / Piselli 0:1, Schall / Junge 1:0, Keßler / Hellstab 0:1 
Einzel: J. Schall 2:0, C. Junge 1:1, A. Biermann 1:1, P. Piselli 1:1, J. Keßler 0:2, W. Hellstab 0:2


